
Traumhaftes Gesamtergebnis für den TC Reisensburg am 2. Spieltag 

Insgesamt war der 2. Spieltag für den TC Reisensburg äußerst erfolgreich. Fast alle Mannschaften 

gingen als Sieger vom Platz und können nach der Pfingstpause zuversichtlich in die nächste Runde 

starten. 

Herren 30: Nach der knappen 4:5 Niederlage des 1. Spieltages machten die Herren 30 des TCR 

an ihrem 2. Spieltag alles richtig und konnten mit einem klaren 6:3 gegen den TSV Haunstetten 

ihren 1. Sieg in der Landesliga 1 verbuchen. Die Reisensburger Nr. 1 Daniel Oszfolk bezwang den 

Haunstettener Sascha Exner deutlich mit 6:4, 6:2. Auch Thilo Rinkenburger (6:0, 6:0), Jochen Petz 

(6:1, 6:2) und Martin Wiesmüller (6:2, 6:2) hatten mit ihren Gegnern keine Probleme und sicherten 

sich jeweils klare Einzelsiege. Karl Reichhard und Mario Urban schrammten in ihren Einzeln knapp 

an einem Erfolg vorbei. Sie zeigten sich kämpferisch, unterlagen letztlich aber jeweils knapp (9:11 

bzw. 8:10) im Matchtiebreak. Die Doppel wurden nicht mehr gespielt. Nach 2 Spieltagen belegt das 

Team mit 2:2 Punkten aktuell den 4. Tabellenplatz in der Landesliga 1. Mit 10:8 Matchpunkten sind 

sie punktgleich mit der Nr. 3, dem TSV Pöttmes, der mit einem Satz Vorsprung (25:16) nur 

hauchdünn die Nase vorn hat.  

Herren 60: Die Herren 60 mussten zu ihrem ersten Auswärtsspiel in Wertingen antreten. Im Vorfeld 

rechnete man sich keine großen Chancen aus, hier zu punkten. Nachdem aber Wertingen nicht in 

allerbester Aufstellung – unter anderem ohne ihre Nummer 1 Wolfgang Mittring und Nummer 2 

Guido Degenhardt - angetreten war, ergab sich auf einmal doch die Möglichkeit, vor allem in den 

Einzelspielen gut abzuschneiden. Diese Möglichkeit wurde genutzt. Bereits nach den Einzeln, die 

das 60-er Team mit 5:1 für sich entscheiden konnte, war das Punktspiel bereits zu Gunsten des 

TCR entschieden. Punkten konnten hier mit hervorragenden Einzelleistungen Dieter Blatter (3:6, 

3:6), Gerhard Hackel (4:6, 1:6), Ulrich Riess (5:7, 6:7), Wolfgang Müller (6:7, 2:6) und Hans Müller 

(4:6, 2.6). Obwohl die anschließenden Doppelspiele alle an den Gastverein TC Wertingen gingen, 

durften sich der TCR über den 4:5 Endstand freuen. Mit 2 Siegen aus den ersten beiden Spielen 

war dies für die Herren 60 ein überaus gelungener Start in die Punktspielsaison 2024. Die Herren 

60 belegen momentan mit 4:0 Punkten und 10:8 gewonnenen Spielen den 3. Tabellenplatz. Somit 

sind sie punktgleich mit dem FC Gundelfingen und dem FC Leibi-Nersingen, die nur aufgrund der 

bessern Matchdifferenz (12:6) vorne liegen. 

Herren 40: Die Herren 40 des TC Reisensburg konnten einen knappen Auswärtssieg gegen den 

TC Rot-Weiß Aystetten erringen. Michael Schwenk, Markus Brenner, Klaus-Peter-Jaser und 

Andreas Meyer konnten ihre Einzelspiele gewinnen, sodass noch ein Punkt in den Doppeln zum 

Gesamtsieg fehlte. Die Doppel 2 und 3 hatten leider keine Chance und verloren jeweils klar in 2 

Sätzen. Doppel 1 zeigte Kampfgeist und konnte schließlich - trotz einer Verletzung von Markus 

Brenner - mit 8:10 im Matchtiebreak gewinnen und somit den letzten Punkt zum 4:5 Sieg für den 

TCR einfahren. Nach dem 2. Spieltag bedeutet dies für die Herren 40 mit 4:0 Punkten und 13:5 

Matches einen hervorragenden 2. Tabellenplatz in der Südliga 2. 

Herren 65: Die Herren 65 starteten zwar verspätet, aber nicht weniger erfolgreich in die Saison in 

der Südliga 1. Am Mittwoch bestritten sie ihr erstes (Heim-)Spiel gegen den TC Wemding, den sie 

5:1 besiegten. In den Einzeln konnten alle Reisensburger Spieler meist deutliche 2-Satz Erfolge 

verzeichnen. In den anschließenden Doppeln hatten sie mehr Mühe. Dieter Blatter und Lothar 

Senser mussten sich im 1-er Doppel knapp im Matchtiebreak (6:7, 6:3, 8:10) geschlagen geben. 

Das zweite Doppel Messerschmid/Vogler glich mit 7:5 und 6:2 zum 5:1 Endstand aus. 

Damen: Am Muttertag verzeichnete die Truppe um Mannschaftsführerin Nicole Bender ihren 1. 

Auswärtssieg beim BC Schretzheim II. Nicole Bender hatte im Einzel zunächst Schwierigkeiten in 

ihr Spiel zu finden und verlor den 1. Satz 6:2. Im 2. Satz konnte sie dann nach dem 3:3 

Zwischenstand die Führung weiter auf 4:6 ausbauen und schließlich den entscheidenden 

Matchtiebreak mit 4:10 für sich entscheiden. Barbara Wistuba hatte trotz ihrer Laufstärke und ihres 



Kampfgeistes leider nicht das Glück auf ihrer Seite und musste sich letztlich 6:4, 6:2 geschlagen 

geben. Nach souveränen Siegen von Lisa-Marie Kircher und Laura Hergesell konnte das Team die 

Führung nach den Einzeln auf 1:3 erhöhen. In den Doppelspielen ließen Kircher/Hergesell ihren 

Gegnerinnen beim 2:6, 0:6 dann keine Chance und sicherten so den noch fehlenden Punkt zum 2:4 

Gesamtsieg. Die ausgeglichene Bilanz von 2:2 Punkten und 6:6 Matches beschert den 

Reisensburger Damen somit einen mittleren Tabellenplatz. Tabellenführer in der Südliga 4 ist aktuell 

die SpVgg Deiningen. 

Juniorinnen 18: Am 2. Spieltag des TC Reisensburg konnten die Juniorinnen 18 ein erfolgreiches 

Heimspiel gegen den TC Weisingen verbuchen und einen 4:2-Sieg erzielen. Das Team war in 

Bestbesetzung angetreten. So sicherten sich in den Einzeln Sophie Flögel auf Position 1, Lilly 

Baumeister auf Position 2 und Leni Käufler auf Position 4 souveräne Siege. Das erste Doppel 

musste leider im Matchtiebreak mit 2:6, 6:4, 9:11 eine knappe Niederlage hinnehmen. Das zweite 

Doppel hingegen dominierte klar mit 6:0, 6:0. Nach zwei Begegnungen steht die Mannschaft 

momentan überraschend mit 3:1 Punkten auf dem ersten Tabellenplatz in der Südliga 3.  

Bambini Midcourt U10: Am zweiten Spieltag der Midcourt U10 Mannschaft des TC Reisensburg 

stand ein Auswärtsspiel gegen den TC Schwaben Augsburg auf dem Plan. Leider mussten unsere 

Jüngsten dort eine klare 0:6 Niederlage einstecken. Der Gegner zeigte sich in allen Belangen 

überlegen und ließ unseren jungen Talenten wenig Raum, um ihr Spiel zu entfalten. Trotz hartem 

Kampf konnten lediglich 5 Spiele für uns entscheiden werden, während der Gegner alle 12 Sätze 

für sich verbuchte. Trotz dieser bitteren Niederlage ist es wichtig, den Kopf nicht hängen zu lassen. 

Auf geht's, TC Reisensburg!  

 

 


